
2 Die Prieſterweihe und ihre vorbereitenden heiligen Weihen nach
Lehre und Liturgie der katholiſchen Kirche Von Dr. Otto ar  E  1,
Biſchof von V Cloud, Amerika. 136 M‚  kit zehn Phototypien. C
& Comp., Einſiedeln. 1890 Preis geb M 20 niger

Der hochwürdigſte EITX Verfaſſer hat einem Büchlein „Die Biſchofsweihe“
welches im vorigen Jahrgange, III Heft, 696, beſprochen wurde, da obige
ſogleich nachfolgen laſſen In der äußeren Orm und inneren Ausſtattung gleicht
das letztere dem erſteren vollkommen. Nach vorausgeſchicktem Unterrichte über da
Sacrament der El und den Ritus der einzelnen Weihen wird die Ertheilung
der Tonſur, der „Minores“ und der drei höheren Weihen nach dem römiſchen
Pontificale In V Ueberſetzung angegeben; die zehn Photo  ten illuſtrieren
die hervorragendſten omente

Da Büchlein verdient die weiteſte Verbreitung, damit das chriſtliche Volk,
welches ſo der Ertheilung der heiligen Weihen anzuwohnen pflegt, nicht

mit den Augen und Ohren die erhabenen Ceremonien wahrnehme, ſondern
auch mit dem Geiſte krfaſſe, zum Verſtändniſſe derſelben gelange Die Ordinanden
köunten ihren Verwandten, velche gewöhnlich ſich bei der Ertheilung einer oder
der anderen heiligen Weihe einfinden, mit dieſem Büchlein irklich ern ſchätzbares
Geſchenk machen

Linz. rofeſſo Franz Schwarz.
Die Jeſuiten un das Herzogthum Braun  weig.

In offener Brief au Profeſſor Koldewey von M‚ Reichmann
Freiburg. Herder'ſ che Verlagshandlung. O/ 80 Preis 4.—
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Unter gleichem Titel hat Koldewey eine Broſchüre erſcheinen aſſen, eine

Reihe chwerer Anklagen und Verleumdungen die Geſellſchaft eſu enthält.
Reichmann C nun die grobe Parteilichkeit der Gewährsmänner Koldeweys

nach und widerlegt kurz und bündig die Beſchuldigungen den Gehorſam
und die Schule der e

ſuiten. Ein weiterer Punkt betrifft den Urſprung des
30jährigen Krieges. Daſs Ein Gymnaſialdirector auch heute noch dieſen Krieg
eine „Fruch jeſuitiſcher Ausſaat“ 3 vermag, iſt ein trauriges Zeichen
leidenſchaftlicher Parteiverblendung. Zu Tendenz⸗„Romanen“ gehört ein Jeſuiten⸗
Pater, und ſo muſste dem kaiſerlichen Beichtvater Lamormaini em Brie Unter.
ſchoben werden, der un der 90 ein proteſtantiſches antikaiſerliches Hetzpamphlet iſt,
wie S auch O. Klopp im Wiener „Vaterlan vom Februar nachwies.

der angebliche „evangeliſche Martyrer“ Biſſendorf entpuppt ſich als ein
Aufwiegler, der dem weltlichen Gerichte verfiel. Al Lichtgeſtalt auf dem
unklen Hintergrunde zeigt ſich riedri von Spee

Um den offenen Brie kurz 3u kennzeichnen, möchte ich den Studenten—
„Ausdruck gebrauchen: Koldewey iſt nobe abgeführt.“ Nimm und lies

Regensburg. Profeſſor nton Wẽĩ ́.

4 Geſtalten und Bilder 8 irols rang und
Sturmperiode Von Johann Adolf Heyl. Größtentheils nach Uun.  —

gedruckten Quellen bearbeitet Innsbruck Wagner. 1890— 8 G VIII
und 203 Preis broſch 2 M —2.—

an wird un dem nicht ganz das finden, vas der Titel erwarten
18 Die großen Erſcheinungen, welche die „Drang⸗ und Sturmperiode“ M Tirol
zeitigte, ſind theils uur flüchtig erührt, theils ſummariſch aus einem freiwillig
beſchränkten Geſichtskreiſe behandelt. Worauf das Hauptaugenmerk des Leſers
gerichtet wird, da Bild, das von dieſem Hintergrunde ſich abhebt, iſt die Geſtalt


